
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dorffest, Openair, Chilbi, Sportplausch, Jubiläum, Grümpelturnier... 
  
Merkblatt zur Prävention von Alkoholproblemen  
  
Sie organisieren einen Anlass und möchten ein ungetrübtes Fest? 
Sie wollen Publicity, aber nicht wegen der Alkoholexzesse?  
Sie wollen einen Beitrag zum Jugendschutz leisten? 
 
Mit folgenden Massnahmen tragen Sie dazu bei:  
  
1. Tiefere Preise für nicht-alkoholische Getränke  
Die Preisgestaltung auf der Getränkekarte ist die wirksamste Alkoholprävention. Setzen Sie den Preis 
für nicht-alkoholische Getränke bei gleicher Menge deutlich tiefer an (zum Beispiel 3 dl Mineralwasser 
kosten Fr. 3.50, 3 dl Bier Fr. 4.50).  
  
2. Verkaufspersonal instruieren   
Orientieren Sie sich beim Verkauf von Alkohol konsequent an den gesetzlichen Bestimmungen. Setzen 
Sie beim Ausschank Personen ein, die mit den Bestimmungen vertraut sind und diese auch durch-
setzen können. Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wir helfen Ihnen dabei.  
 
3. Sicher nach Hause kommen 
Geben Sie bei der Ausschreibung die Fahrzeiten des öffentlichen Verkehrs bekannt. Organisieren Sie 
allenfalls einen Shuttle-Bus. Setzen Sie das Projekt „Be my Angel tonight“ (www.bemyangel.ch) ein 
oder Sie bestellen den Service von „Nez rouge“ (www.nezrougezuerich.ch). 
 
4. Hilfsmaterial 
 
Hinweisschilder   
Das Gesetz verlangt gut sichtbar angebrachte Hinweisschilder zum Jugend-
schutz. Diese können in verschiedenen Ausführungen bei der Suchtpräventions-
stelle gratis bezogen werden. Fragen Sie auch nach unseren Informations-
broschüren für Festveranstalter. 

 
Trinkbecher   
Diese 3 dl Trinkbecher mit Prost-Sprüchen in 22 Sprachen und einem Hinweis zu den 
Jugendschutzbestimmungen kosten Fr. -.10 pro Stück.  
Wenn Sie Ihr Personal über die Jugendschutzgesetze informieren und an Ihrem Fest die 
Preise für nicht-alkoholische Getränke günstiger sind als für alkoholische, erhalten Sie 
die gewünschte Anzahl Becher durch die Suchtpräventionsstelle gratis. 
 
 

Kontrollbändel  
Selbstklebende Armbändel zur Eintrittskontrolle in drei Farben (rot für unter 16-
Jährige, gelb für unter 18-Jährige, grün für Erwachsene). Damit entfällt die Aus-
weiskontrolle und die Ausgabe von Getränken wird vereinfacht. 
Sie erhalten diese von uns gratis, wenn Sie Ihr Personal über die Jugendschutz-
gesetze informieren und die Preise für nicht-alkoholische Getränke günstiger sind 
als für alkoholische.



Bestellung  
  
Anzahl  
  
........ Trinkbecher (verfügbare Mengen: 240 / 480 / 960 / 2400 Stück)   

........ Bändel rot (unter 16-Jährig)  

........ Bändel gelb (16-18-Jährig)  

........ Bändel grün (über 18-Jährig)  

........ Broschüren Gesetzesgrundlagen  

........ Hinweisschilder (Alkoholverkauf und Tabakverkauf, Jugendschutzgesetze)  

  
 
Antrag für den kostenlosen Bezug von Trinkbechern und Eintrittsbändel  
  
Wir erfüllen folgende zwei Bedingungen:  
  
1. Nichtalkoholische Getränke werden bei uns günstiger verkauft als das günstigste  
alkoholhaltige Getränk.   
  

 Ja (Getränkeliste muss diesem Gesuch beiliegen!)  
  
2. Die Hinweisschilder zu den gesetzlichen Bestimmungen werden gut sichtbar am  
Verkaufspunkt platziert. Unsere Mitarbeitenden sind umfassend über die Jugend-  
schutzgesetze informiert und fähig, diese auch in unter hektischen Bedingungen  
durchzusetzen.  
  

 Wir führen die Instruktion des Personals intern durch.   
  

 Wir wünschen eine Schulung durch die Suchtpräventionsstelle, bitte kontaktieren        
      Sie uns.  
 
 
Anlass   
Titel/Ort/Termin ................................................................................  
  
Kontaktperson  
Name/Vorname ................................................................................ 
  
Lieferadresse,   
Strasse/PLZ/Ort ...............................................................................  
  
  
Telefon/E-Mail   ................................................................................. 
  
  
Datum/Unterschrift .............................................................................  
  
 
Einsenden an: Suchtprävention Zürcher Unterland, Erachfeldstrasse 4, 8180 Bülach  

 Für weitere Auskünfte: www.praevention-zu.ch oder Telefon 044 872 77 33 


